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Künstler aus Leidenschaft 
Mit seiner ersten Ausstellung bietet Erich Beck dieses Wochenende in der Galerie des Dorfsaals Triesenberg die Möglichkeit, einige seiner 
Werke zu bestaunen. Unter den 45 teils fotografisch genau gezeichneten Exponanten befinden sich Landschaftsbilder aus der Vergangenheit. 

J~JiiiilWwww'i TRIESENBERG. Die Bilderausstel-
lung des Künstlers Erich Beck 
gibt verschiedenste Stimmungen 
wieder und hat den Fokus auf 
der Gemeinde Triesenberg, 
wobei auch Tiere und Schweizer 
Bergpanoramen vertreten sind. 
Auch die Wahl des Untergrundes 
ist vielfältig Vielfalt. So finden 
sich unter den Exponaten bei-
spielsweise eine selbst bernalte 
Drehorgel und ein düsteres Bild 
auf Metall gemalt. 

Zu den Hinguckern gehören 
drei Bergpanoramen, bestehend 
aus zwei mit Leinwand überzo-
genen Holzplatten, zwischen 
welchen eine dezente Beleuch-
tung die Dämmerung zur Perfek-
tion bringt. Ein weiterer Höhe-
punkt stellt beidseitig bemaltes 
ArvenhoLz dar, welches durch ein 
Umklappen des Bildes das Wech-
seln der Jahreszeiten ermöglicht. 
Das Thema der Jahreszeiten wird 
auch durch eine Vierer-Serie auf-
gegriffen. 

Begabung früh entdeckt 
Schon seit seiner Schulzeit 

pflegt der heute 62-Jährige eine 
enge Beziehung zur Malerei und 
Fotografie. Angefangen hatte 
seine Malerkarriere mit Wasser-
farben, bevor 1965 das erste Öl-
bild entstand. Seine erste Kame-
ra kaufte sich Erich Beck als 
Schüler, gemeinsam mit seinem 
Bruder. Jedoch öffneten die bei-
den die Kamera, weil sie sich die 
Fotos anschauen wollten, worü-
ber die Brüder heute lachen. 

qefordert wurde der Triesen-
bergei vor allem von Lehrer Wer-
ner Büchel. Sogar einen Platz an  

der Kunstschule in Wien stand in 
Aussicht, doch Triesenberg er-
hielt den Vorrang. Des Weiteren 
waren die Stunden beim Eschner 
Kunstmaler Anton Ender prä-
gend für Erich Beck. Als der be-
gabte Maler die Geschäftsfüh-
rung der Schreinerei Erich Beck 
AG übernahm, geriet die Malerei 
dann jedoch für 20 Jahre in den 
Hintergrund. 

Selten ohne Kamera 
Seit den 90er-Jahren widmet 

sich das langjährige Ehrenmit-
glied der Harmoniemusik Trie-
senberg neben vielen anderen 
Hobbys wieder vermehrt der 
Malerei. Seinen Stil hat Erich 
Beck über die Jahre entwickelt, 
wobei er einerseits vermehrt 
spachtelt und andererseits 
immer fotografischer zeichnet. 
Da viele neue Ideen spontan ent-
stehen, findet man ihn selten 
ohne seine Kamera. Gerne malt 
der Künstler auch auf Anfrage. 
Der Eintritt zur abwechslungs-
reichen Ausstellung ist frei. (jbe) 

Ausstellung 
In der Galerie des 
Dorfsaals Triesenberg 

Die Ausstellung des Künstlers 
Erich Beck, mit Fokus auf die 
Gemeinde Triesenberg, ist 
von heute, Freitag, bis Sonn-
tag, 7. Juni, jeweils von 17 bis 
20 Uhr in der Galerie des 
Dorfsaals Triesenberg zu 
sehen. 
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Der Künstler Erich Beck gibt dieses Wochenende einen Einblick in seine Werke. 




